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Abfhellung Abhandlungen
Eın Beitrag ZUT Geschichte der €e1 St Maxımin

Irier.
Von A DO.  ers B 111 Beuron

111 den (+auen desKıne der ältesten Klosterstiftungen
deutsehen Vaterlandes dürfte ohne Z weitel die Abteıj St Maxımın
Zı Irıer 12 Die Mönche dieser ehemalıgen Reichsahtel gaben
als e1t, der Gründung iıhres Klosters die Zeıiten (lonstantin des
(GGrossen A, Ja wollten selbst 111 der Person der h[ Helena die
(}ründerın ihrer Kirche un ihres Klosters sehen. Im nachfolgenden
möge es 115 gestattet SCHN, 1Nsere Ansıcht ber dıe Kintstehungs-
zeıt der Abte:1 St Maxımımin 111 Trer darzulegen, ohne damıt
jedoch auf eiIne endgiltige Lösung dieser rage Ol vorneherein
Anspruch machen.

Schon Mabillon Sag% e1Ne1 Annalen des Benedietiner-
ordens „antıquıissıma est ef PIIMNIS christianae rel1910N1s apud
Trevıros condita . Joannıs E vangelistae basıilıca, CUJUS
triıbuunt Constantino Magno;“ nd führt annn weıter AUS, dass
dieselbe, Kirche den Namen des hl Maxımin, VON dem Bischofe
St. Maxıminus erhalten, den dort der 97  NS econtessor“ Paulinus
begraben habe

Die älteste Notiız VO1L diesem Gotteshause ]111 der Stadt Irier
g1bt uns Gregor von Tours 111 Se1INer „Hıstorıa Francorum“
und weiter sSe1NeN Büchern ber das Leben der Väter und
de Gloria confessorum,*) doch vergebens würde al 1er auch

Mabillon annal.
® 1ıst Franc. AJEL, 111 Mon Germ. SS FOT: Meror. E DAd,
Ö) LD VvIit. Patr. Sr FOEI:: Merov. dn PS: LO

De Glor (Confess. Ö, 01 und ”2
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NUr ach dem geringsten Anzeıchen suchen, das darauf hindeuten
könnte, dass mit der Basıhllca des hl Maxıminus en Kloster
verbunden SECWESCH se1l Eın Umstand, der SECWISS aıt Recht als
eın Beweisgrund angesehen werden dart dafür, dass Zeeiten
Gregors VO Tours zu St. Maxımın noch kein Kloster bestanden hat.

Andere, welche St. aXx1Imın sehon Zeıiten Constantins
eın Kloster gegründet Ww1isSsen wollen, berufen sıch auf das Zeugn1s
un die W orte des hl Augustin,!) die auch Reg1n0 In se1iner
Chronik antführt. och auch hleraus kann für en Bestand
eines Klosters St. aXIMUS 1mM vierten Jahrhundert nıchts C
schlossen werden, enn WI1Ie Browerus rıchtie SaQı, pass die
geführte Stelle des hI Augustin a nıcht auf die Qerthehkeit des
St. Maxıiıminer Kloster und dann wıird diese Stelle auch In anderen
Handschrıften der Chronik des KReg1no vermiısst. Browerus SaZT, dass
gerade diıese Stelle VO  a fremder and der Chronik hinzugefügt SE]1.

uch ın der Vıta Maxımınıi findet sıch keine Andeutung,
4ass be1l der Kirche des hl Joannes ein loster bestanden habe;
dıe ältesten Geschichtsquellen der Stadt Irıer wıissen ebenfalls
nıchts VO  —$ einem Kloster 208l der Kirche des Joannes.

AL ol 10808 das Kloster ax1ımın gebaut worden seın 7
Der Nachfolger der axımın Tibieius (Viıbie1us, Felic1us) wird
als Abt VO  w St Maxımin ausgegeben ; Urkunden können jedoch
für die: Existenz dieses Bischofes nıcht angeführt werden, sodass
also auch C nıcht für das Vorhandensein eiInes Klosters JeneZeıt als euge angerufen werden annn

Mabillon sagt In seınen Annalen des Benedietinerordens,*)
dass ZU Zeıiten des Erzbischof Modoald das Kloster St axımın
So geblüht habe, dass unter dem bte Mamihanus hundert.
Mönche 1m dortigen Kloster gelebt hätten. Als Beweıs für die
Rıchtigkeit soll eın Diplom Könıig Dagoberts dienen, das die
„cella Hiların, Q UG un appellatur Maxımmn1"“ der Kirche
des Petrus bestätigt. Ausserdem wırd noch eın weıteres Diplom
dieses Königs aufgezählt,. welches Dagobert dem bte Mamilianus
gegeben haben Soll, wodurch C dıe alten VOI ıhm selbst eIN-
gesehenen Privilegien Kaiser Constantıns für St Maxımın auch
se1inerselts bestätigt. Schon Mabillon hat nachgewlesen, dass
diese Urkunden unecht se1en, und dürten a,18SO auch ihnen
Ikeıne Beweiskraft für die Kxıistenz eines Klosters ım vierten
Jahrhundert zugegeben werden ; wıewohl AaAUS der Unechtheit
night geschlossen W(3rdgn darf, dass auch 1m NL J ahr}{un d61Tti

August. Coi1fess.‘ I: VULL, (:
Mon. Germ. E 548b, 17
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heı der Kırche es hi Maximin noch kein Kloster bestanden
habe Im Gegentheıil : 6S mehren sich die AÄAnzeichen dafür, ass
vielleicht nde des VE:; wohl sicher die iMıtte des
VIL Jahrhunderts ZUu ITner und der Basılica des hl Maxımin
eın Kloster SCWESCNH. arl] Martell erweıst, weiıl ‚er Grabe des

axımın die (+esundheit wıeder erlangt, dem Kloster daselbst
STOSSC Wohlthaten und be] der ITranslatıio des Maxımin durch
Erzbischof Hıdulph vVvOon ITrIier wird das mıt der Kirche St Maxımin
verbundene Kloster erweıtert, dıe Klosterregel auf’s e1IN-
gyeführt nd 100 Mönche daselbst eingesetzt. So berichtet uns
Mabillon ?) un gerade xuch 1n diese eıt möchten WIT die Ein-
führung des Benedietinerordens ın das wieder neugestiftete Kloster
sefizen. Die Gründe, welche uns hlezu bestimmen, SInd tolgende.Hıdulphus selbst ein STOSSCF FEreund des Benedicetiner-ordens; das‘ Diplom, durch welches dıie Abhte]l des hl Deodatus mıt
Privilegien begabte, ist eiIn Beweis hıefür.?) Bei der Translatio
des hl Maxıiıminus VT der Bischof VonNn Utrecht St Wiıllibrordus,der Freund des.Erzbischofes Hıdulph und Stifter der Benedietiner-
abhte]l Echternach ZUSCSZECN. Die Neustiftung des Klosters geschahıIn Verbindung mi1t der Translatio St Maxımini und dürfen WIT
wohl annehmen, dass St Willibrord, der selbst dem Benedietiner-
orden angehörte, den KErzbischof azıl bestimmt habe, den Mönchendes Benedietinerordens diesen Platz eiInzuräumen. Nır muüussen
gestehen, dass alles dieses nur Vermuthungen sınd, die durch
authentische Documente nıcht beweiskräftig gemacht werden können,allein, da In späteren Diplomen oder Chroniken des 1IL Jahr-hunderts nıchts Vvon eıner Aenderung der Urdensrewxel emerkt
wird, olauben WIr nıcht fehl gehen, WIr In die eıt desKErzbischofes Hidulph die Fınführung der Benedictinerrege] InSt Maximin ansefzen St. Maximin, vielleicht gegen nde esVI Jahrhunderts on schottischen Mönchen gegründet, welchedie Regel des Columban befoleten, nahm >} Ende desVT die mildere KRegel St; Benediets an und behielt dieselbe
trotz mancher Stürme, welche ber dasselbe hereinbrachen bıs
um Jahre 1502, WO eln Deeret Napoleon es authob

Im Nachfolgenden geben WIT AaUS der V aticeaniıschen Biblio-thek, Cod tob 2421.p.1.fol.286ss. und p.2.101.497ss. die Visı-tatıon und Reformationsstatuten für das loster Aaus em Jahre1609 oder 1610 Hontheim und ebenso Browerus - Maximus?)
Annal T: 448 col Brower. Annal Trev. VII, n. 16Vergl. auch Friedrich, Kirchengesch. Deutschlands I A und Rettberg, Kirchen-ESC. Deutschlands r 1586 und 4775 Hontheim hist. dipl Treyvir. E 5}Hontheim U cıit. pS. und 55
HonEcecles: Irevir

theim ın seiger ) hist. dıpl. Treyvir. und Brower-Ma—ximps ın 1V.[gtröpol.
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efwähnen derselben nıcht. Der Codex Vat Otebhoh. 2421, dem WIT
dieselbe entnommen, ist e1iın Sammelecodex fol 4A4US dem NVAL Jahr-
hundert und hat Nnur deutsche oder auf Deutschland bezüglıche
Sachen, welche besonders die Reformation nd (Gegenreformatıon
1ın Deutschland betreffen. uch finden sich 1ın ıhm Nuntajatur-
berichte AUS Polen Kür die monastısche (Geschichte enthält der
Codex 4a4USSCT der anstehenden Reformatıo St Maxıimin1 och
D.1:101:98 Nomina Abbatum Bursfeldensium in Germanıla, und
p-.2.f01.686ss. noch einıge andere auf die el St; Maxımın
In Irıer bezügliche Sachen, welche WIr 1mM nächsten Hefte er
„Studien“ ZzU veröffentlichen gedenken. I)ıe vorangeschickte In-
struct1io findet sıch getrennt VO  o der Reformatıio St Maxıminı
ıIn Part.1 des angeführten Codex Die Aufschrift fehlt ıhr, doch
geht 4AUS dem SaNZEN Inhalt; un! aUS einem Vergleich mı1t der
Reformatıo St Maximıinı hervor, dass dieselbe 10R088 dem ÄpST-
lichen, nıt der Visıtation des Klosters beauftragten Nuntius -
geben se1n annn Die Reformatio St. Maxıminı oder cie
Statuten, welche dem Kloster nach der Visıtation gyegeben wurden,
finden siıch zweıimal In dem angeführten Codex. An zweıter Stelle
scheıint das Ön dem Viısıtator selbst verbesserte Original A stehen.
W ır geben die Reformatıo ach der verbesserten Fassung, ist
ıIn derselben noch corrıgiert, ist, dieses angezelgt.

Instruct1iıo ad Kymum Nuntium deputatum 18 1:
tatorem Abbatıae S Maxıminl.

Priımo. L Imus ei Revmus Nuneıjus Abbatı el Conventui
capıtularıter convocatis deeclaret eCOomMMIsSSION

$
em sıbı Sa Sede

factam aUSsSamıq UE Sul adventus.
20 Ut singulis efi omniıbus abbatı ei fratr bus suhbh CeNsurıs

eceles1astıcıs injJungat u qUOS norunt habere l1bros, ıteras diplo-
mata tam orıgınalıa quam eoTum transsumpta, impressa Sen MANU-

ser1pta, Summorum Pontificium, Imperatorum, Kegum, Ducum,
qu1bus continmentur, privilegia, Jura, ımmunıtates, iıtem redditus,
pensiones, CENSUS, yıllae Castra, bona mobilia ei immobilia manıl-
festent, teneanturque S11 dietis CEeNsSUrIS prıimum ad SE referre.

20 Omnıno idem authorıtate severe mandet, sub
praedietis cCensurıs omnıbus ei, singulıs officıalıbus tam Treviren-
s1ibus Ua Lutzenburgensibus S1Ve hitteris publıcıs ad valvas
Keclesiarum afffıxıs, S1Ve SuQZeSLS per Pgrochos 's1ve quofis3110 effieaclor] modo.

40 Praelato, QqUaM prımum mandet, ut ostendat Breve Apo
stolieum prımo M1SSUum,‚ quod dieitur adhuc habere p;aasesLutzenburgen S18

rtim cellerarıo, sSeu cellerarlism0 Abbatı sSeu conventul Pracsc
ın Tell Freudenberg, T%benae et ın moqasteri0, u'g ın scr1ipt1s sıbı
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vbreviter note debita, eredita monastern]. Item GCGENSUS V1nı, fru-
mentL, pensiones pecunlarlas, Castra, vılla, tında, redditus, OPPI2NO-
rat1ones, alıenationes 111 QUOVIS mOodo gravata bona, quantium,
ulbus et modum S1ve temMpPUS eifc

6 Adhue necessarıam OmMNnıno. cognıtiıonem cıto et. GCerto
habendam esSse forte compendiosä V12 S1 IlIlmus Nune1lus
publıcet Trevirıs ef, 1ın dıtione Lutzenburgensı1 Lum ıterıs ad valvas
eccles12e vel pPSI parochos, quıbus omnıbus eredıtorıbus mandent,
sub 110  e solution1s, ut infra quindenam A publıeatione SC
notitla compareant el scr1pto, memorl1a excidat, Rmae. Domıi1-
natıonı tradant quantum 1Jlis debeatur A monaster10 e Q UArE,
similıter 1U 1lı 1psı debeant alıquıid econtra, quid, quantum
et quare ?

(ırea vısıtatıiıonem 2eEC OCCurrund.
Illmus ei, Rmus Nunc1us die QUO inchoare statuınt

praecedente capıtularıter omnıbus congregäatıs abbatı et. iratrıbus
necessıitatem indicet. hujus' visitationis. D Paternam Aaneti-

tatıs sollie1ıtudinem Crga 1psum monasterium ostendat, quod per
1psum ıllud visıtare voluerit. Exhortabitur OINNES ad sıncere,
VeEIE el integre (: charıtate el sımplieitate manıfestandum
quıidquid ın Domino Judicaverint corrigendum 116 reticendo eit
Suas conscjentlas Zravent, e monaster10 plurımum obsınt, promit-
*ando illis SsSecretium fideliter servandum.

Hortetur et1am, ’ ımmo tollat facultatem abbatı
ei PT1LOTM, quemplam patıantur durante visıtatıone extra elau-
SUuram monaster1 procedere, n1ıs1ı ad chorum, quando hit divinum
officlum, vel sacerdotes m1ssas celebrant, et ftunce et1am Januae,

QquUIsS externorum chorum ingredi possıt, sınt ene celausae.
Praeciplat abbatiı ut relıquıs fratrıbus In CONVeEeENLU habıtet.

111e detur 0CCAasıo alıqua Cu. extern1ıs agendi praesertim, qul totıus
hujus tragediae ut authores habentur malıque consultores. Deo
ın precıbus, divino offie10 et. sanectıs sacrıhne1s, ut elieem eventum
visıtatlon]ı concedere dignetur dıligenter, ommendare ]ubeantur el
inter SECSEe ONes mlsecere prohibeantur. Clausuram aılıgenterobservarı C  L  9 He QU1S eXternorum ad 1PSOS ingrediatur aut 1ps1iteras ad eO0OS ent aut recıplant 1NSC1O Rymo. Nunei0o. 5 Pro-
hıbeantur inter sese confere 41 inv1cem interrogare, ef. Curl10seinquirere, quıid Jle dixerit. quid ab Ilo ıinterrogatum, ei de QUO,quı1d ıtem responderıt, multa enım hıe mala OT1rı solent el alie-
nationes anımorum. singulis SCOTSUIJN dum prımo accedunt
petat, ut e  D Q UaC Oretenus manıfestavıt scer1ptıs mandata e1 tradat
memorl1ae Caussa, promıttendo fidelıter ıdem serıptum redditurum,OMNINO Ccuraturum, QUIS videat  alius aut COYNOSCAL.5} Die constıtuto el ab omnibus 1n hune iinem per-acto primo vocabıt praelatum ei ab illo informationem DECF-
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SONATUMMM eic QUAC u prudentia ei nNeCcessitas, deinde vocabit
singulos seorsım el hortetur verıtatem sIncere dicendam,
admoneatque tener1 60 sub seCcretO, “ quicqulid CUM) C'
Qquod. secreium requirıt, transegerınt. Interogabıt autem QUAC
pedire judicaveriıt.

Quae petı possunt sıngulis.
Nomen, COSNOMEN, patrıa, aetas, <l sacerdos, quamdıu In

monaster10, ofheium habeat, habuerıt el quod eic
An ene valeat, bene CONTeENLUS, vacıllaveriıt alı

quando In s{l vocatıone. An semper ıIn monaster10 vIXerıt, Aln In
celları1s, adhue habıtet, habeat SOC1UmM monaster10,
an solus

AÄAn habeat alıquıid CIrcAa a l108 fratres, regula serve(lur,
A vıgeat discıplina.

An dıyınum ofheium dıu NOCLUQ UaE serveliur debito modo
el tempore, A 1l omnes accedant, alıquls eXeEMPLUS. uae ratıo
inhiırmorum.

An S1t, alıquıs 1n monaster10 sceandalosus e SUSpeCLUS de
incontinentıa, seilıeet adulter10, fornıcatiıone prolem quf proles
excitaverıt, ubı tales puerı alantur, ef QUOTULL) sumptiıbus. An
tales regularıter punıtı fuerint. An praelatus ıpse talıbus VIit1S
fuerıt SUSPECLUS el A adhue proles el QUOL habuerit, vel
habeat, Al illae meriıtriculae adhuec iıllum SEQUAaNTUF.

An alıquıs apostaverI1t, iıllum praelatus reducere fuerit
coONatus, Z LTEVEISUS poenıtentiam regularıter peregerit. An alıquis
sı1t adhue eEXIra monasterium apostata, ubı1, ei an reducı] possıt.

An praelatus permittat ut ratres egn qa CONVIVIa, NUuptiIas
el CeXEQUI1aAS, Item visıtent am1C0s, pernoctient EexXiIra septa elausurae
el Q Ua frequenter.

An praelatus s1t. érodigus. An bonorum monastern ‘d1-
lapıdator.

An mulıeres ingrediantur ın fiaonasterium et. septa elausurae.
An mulheres QUAaAG habent VAaCCAarunmH)l habıtent

intra septa monaster1l, ut fratres ad ıllas accedere possınt,
habıtarı hactenus solitae sint EexfIra monasterium ın domo hortuları.

11 Aedihecata aedificia aliqua NOVAa on necessarıla.
An praelatus eonstituerit Semper offie1ales idoneos, am

dom1, Q Ua forıs el quales modo sunt
An sınt portae alıquae factae

Sun necessarlae ubı
hoc praglato‚ QqUAE

An alıquid habeant dieendum offieialıbus externié‚
ut officlato; Praetore scabınıs alıısque minıstrıs. An fideles InNnONa-

ster10, an bene SUuu offieiıum eXEQUaNLUT, Zn08 cdilıgenter.
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An ratıones quotannıs ecellerarıo SEu cellerariäs ON-
ventul ei abbatı reddantur:

An conventfius sıg1illum habeat et praelatus et1am
110 fuerıt absque se1tu CONventus

L An abbas solus habet claves 2Ri reliquiarum et

argentel supelleectilıs.
15 An In QTAaVIOTLDUS éaüsis, utı Sunt elocatıones, feudorum

investiturae, oppıgnorationes, ei QUOVIS modo alıenatıones Er Va-

verıt regulam de fratrıhbus eonvocandıs ad consılıum.
An abbas eEXCOoMMuUNI1CAtıoNEM, incarcerationem, 508 offiei0

deposıtionem mınatus fuerıt (1mo 41l a.d effeetum perduxerıt) 118
omnıbus qu] vel Romam ser1berent, aut ıteras accıperent.

An propter eandem CaUsahn, elaustra monNnastern ImMmu-
taverıt, He QUI1S se1ilıecet fratrum eonsılu C  9 in hoc tam oTaVvı
negot10 possıt qccedere. NO Praeses Lutzen-
burgensı1s solus istic interım haeserıt el egerıt CULN omnıbus ut
1910201 acquiescerent Brevı1 A postolico, explicando el persuadendo illud
esSSe ın praejudielum lbertatıs monaster1, donee tandem 4110 per
1psum CONCEPLO BrevIı, OINNeES subseriıbere induxerı1t.

Zn An Praeses abhate Archlepiscopum T’revı-
reENSCHN insımulaverint quod S114€6 archiepiscopalı mMOoNaAsSTeEe-
rum incorporare stud eat. An ıllum Ordinarıum negaverınt.

D An Praeses Lutzenburgensı1s Breve abstulerit prımum.
A}  32 An fratres bene tractentur An regulare ]ejunı1um ob-

servetur An recreationes habeant, QUAS 1ps] vocant colloquıa,
quotie quando, ubı, quomodo, quamdıu durant.

An temperantıa servetur Celrca eıiıbum efi potum. An fre-
quenter ebrn et quı éharitas. An2 An el quomodo ervetiur un10 E1 fraterna
inter ıLlos contentiones, facetiones.

(Circa statum monastern1, quoad temporalıa, partım Dı cdietis
super1us, partım OX fratrıbus antıqulorıbus, el 11S qul fuerint In
Offic11s ei A praelato melhnus et facılıus COYNOSCEL Omn13..

Haeec omn1a e singzula interrogarı poterunt praelato CIrca
fIratres offieiatos et minıstros internos et, externos, QUAC ad dise1pli-
Nam, quae ad PETrSONAM, QUAC ad lıbros, literag‚ dıplomata,
ut statiım Cure referr]1.

Postquam S1IC prımum visıtationıs EXA41IneN rectie fuerıt peI-
aCctum, Lum altera vVIce qd VOCATe poterit incıplendo a b ultimo
USyUE abbatem, Quı ultimus debet, atque unc xeOrsımM S1C
sıngulos monebit el interrogabıt num ista S1C habeant, ut dieta
fuerunt de C exaggerando malum, dando remediıum, ei, adhı
bendo PIO culpa debıitam poenitentiam.

Atque hıs absolutis statım prı1usquam SE invicem sepa-
rentur, EOS disponet per plam adhqtationem‚ ad coad]utorI1s elee-
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tionem, ostendens qualis ESsSEe debeat S1C stantıbus, scılıcet. D  3  1US,
prudens el Qul 110  } est SUSPECLUS de incontinent1a, neutralıs
utrıque Ex hac eN11 electione pendet bonum monaster11,
tranquillitas hujus archidioecesıs et conecordia inter duos PLINCLDES
Tfam bonos el PIOS.

Ad hoe pPro LNOTE dies GCertius statuafur PFaCM1SSIS AC-
miıttendis, QqUO a electionem praecedetur, electione facta OM1LMN11I10
ef, SCLX1 instituenda est ratıo tfatum temporalem.

Revidendae dıligenter lıterae, quibus privılegia et.
cContınentur et brevıter execlplenda acdh1bitis doct1s, PLIS
ef Justis neutra pa pendentibus.

ILauterae SsSun legendae ei, perlegendae qu1ıbus eontinentur
donatıones, fundationes el emptiones, ut C X 1155 COZNOSCALUF Qquantos

singulos aNNOS habeat monasteri1um reddıtus, PENSIONCS ei CENSUS.
Debita SUuNT investiganda, examınanda el caleulanda qu1bus

mMoNnaAasterıum ravatum est et. ıterae legantur quıibus modis ST'A-
vatum mMOoNnaster1um, ut intelligyatur 1UMmM leg1ıtıme a  4An HNO eic

Consultandum erıt de modo 1 UO anfto CTE lıberarı ONa-
sterıum tempestLve pOossıt quandö quıidem PENSIONES Z1LDS CX&
urrunt Q U0oLaNNIS.

Reformatıo monastierl1ıl s Maxımıiını
In hujus monaster1l efi, eccles]ae Sst1l Maxımmmiuı XTra I reve-

PrOTUN NOENIA pOosıtı MO Paulo lJ pa nobıs deman-
data v1isıtatıl1one ei reformatıone ıllud nobis PrFaelIDuEe ervandum
EeX1ISIIMAVIMUS ut &l0r1081 Dıvıa Benedieti Kegulam seecundum q  (  186
]Jusmodi monach] solemn1]1 OfO V1IVeTre®e protess1 sunt 804  INIS PEr

legeremus eET. ı1CcCcecurata quemadmodum fecimus attentione consıde-
VAarchnus’; Q Ua quidem Tatıone facılıus dignoscere POSSCHILUS quı1bus
117 VOLiIS praecepds aut consıiılus ııdem monachı regulam 1psam
transgrederentur et 11 quilbus observarent que hıne regularem
dıseıplinam sieuhı relaxatam 111 prıstımum statum restituerımus 11l

quıbus qutem Sartam tectam COM ET1ISSCHMLIUS MAasıs tamen AC MAasSıs
adhuc stabılıiremus. (Cum ioltur OIM diligentia adhıbita et IDS1US
regulae constitutiones INSDEXETIMUS el ejJusdem sımul transgres-
S10N€S, abususque OMNES, Q UOS potummus, notaverimus, 111 115 Lum

ad divinorum ofheiorum ecelebrationem el spirıtualia exercıtla,
um ad eorundem monachorum cıbum, potumque vestitum,
etiam accubıtum, colloquia, eonversatıonem ceteraque pertinent
agetliones COSNOVIMUS tandem nullum fore INaSıs opportunum e
effheac1us remedium quodque 111 11Ss depravata sunt corr1g1')
possıt Q UL 1psıusmet regulae integra e eXactia observatıo,
c3 tantae sıt. perfectionis, ut 1NEC addı, He C eA IN1ILUNL Qu1d-

Von anderer and corrigjert 561 COTTIISCIC
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pram ;pOSSG videatur. Quamobrem etsı faeultatum nostrarum vigore
non solum ahusos Y UOSCHUMYUG prohıbere absolutamqgue secundum
regulam observantıam praecıpere, qed et1am ordınationes
constitutionesque condere POSSUMUS : Ne amen ansam ullam alıeu
praebeamus de nobıs conquerendi, quası monachiıs SraVIus ONUS-

100 s1t. 1psa secundum IN vıvere profitentur regula, iımponere
yoluerımus, ideireco protestamur pollicemurque Nos ın 118 omnıbus,
QUaC tam 47 1PSO monachorum CONVENLTU, am ın rel1qua sqecuları
familıa monaster10 usıbus inservıent, corrıigere ei reformare inten-
dımus, nıhıl constituere velle, quod 1psı regulae s1ıt; plane
CONSONUMNL atque econforme.

Quamobrem hujusmodi reformatıon1ıs deereta constitutionesque
fere OIN1LES inhıbitorlae tantum erun abusuum et. malarım ( O1N-

suetudınum, QUaC 1ın regulae detrimentum relaxatiıonemque ırrep-
serunt, 1n CUJUS illiıbata custodia el observatıone, bonum salusque
Omnı1s 1psorum, Lum CON VveNLUS, tum famılıae secularıs potissımum
eonsıstit. Eit e ungum dubıtarı ullatenus possıt, de NOSTrä &-
dietas ordınatiıones el deecreta sanclendı potestate insertum hie
erıt authentieum sum ptum u facultatum, quibus ah eodem
Smo. N nobıs ad praefata peragenda tradıtis plane fultı 8
munıtı SUuHMUS Q Uarum enor esL, Qquı sequitur.

Paulus Papa Venerabıli ; fratri Salutem el apostolicambenedietionem.
Cuplientes ut ıIn monaster10 St1 Maximini Ordınıs Bene-

dieti PTFOPE ei. exira UTOS Trevırenses, quod Nobiıs el apostolicae
Sedi immediate subj]ectum est. disce1plinae regularıs observantıa CON-
servetur e ın quibus collapsa est restituatur fraternıtatı LuAae per
praesentes ecCommıttıimus et mandamus. ut illue SISONa-
lıter contuleris 1ıdem Maxımiıni Monrium tam ın capıte,
ın membris vısıtes ın 1PSOoTumM monachorum statum, vıtam, %7
rıfus et instıtuta , dilıgenter Inqulras ' evangelicae el apostolicae
doectrinae SACFOTUMG UE CANOMNUIN ei Generalum (Coneiliorum deeretis
et S Patrum traditionibus inhaerendo, QUAECUMO UE mutatıone,
correetione, emendatione indigere CognoverI1s, reformes, mMutes,
COrr1gas, a et1am de 11O0VGO condas, condita SaCr1ıs ecanonıbus
eti1am concılı Tridentini deecretis AaC regularıbus diet] Oordınıs 1N-
stitutis 11011 repugnantıa econhirmes abususque qQUOSCUNG UE tollas,
regulas, instıtutiones e eccles1astıcam disc1plinam ubieungue iıllae
exciderint modis CONZTULS restifuas Ü redintegres, Coneilıu Tri-
dentini deereta eustodirı praeec1plas 1pSOoSsque monachos ad debitum
et honestae vıtae modum revoces el quidqul1d statuerıs vel ordina-
Vver1s observarı faecl1as el inobedientjJas per CENSUTAaS ei POCHN&S
GCCcas alıaque opportuna Jurıs ef factı remedia COSa e compellas.Nos enım tıbı praem1ssa el quaecungue eIrca necessarıa el

Opportuna facere mandamus efi, ordın amug ‚et exequend] facultatem
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eadem auciorıftate tenore praesentium eoNcedimus et ımpertumur.
S1 QUAE autem hujusmodı - visıtatıone COM DEFENSlumus ut 11eC NO  — iıntormatıones OMmMnNnes 111 hujusmod] visıtatione
sumendas sub LO s1e116 elausas ad Nos Q Ua PTIMUM dılıgenter
transmıttas, QqUuı 1d, quod 111 ıllis statuendum sıf; matftura consul-
tatıone adhıbıta decernamus. Mandantes propfterea dileectis flns,
abbatı, rı el alııs quibuscungue super10r1bus et monachis cdieti
MONASTENN, ut tıbı 11 PIACMISSIS omnıbus e singulis prompte
pareant el obediant LUaque salubrıa monıta ef mandata Susc1plant
humıilıter el efheaciıter adımplere procurent Alioquin sentfentiıiam
SIVEC POCHNAI rıfe tuleris 1V e sfafuerls ratam habebimus ei
facıemus aUCIOTE Dno ad satısfactionem condignam
violabıiliter observarı. Non obstantıbus apostolie1s 111 UN1LVETS:  Ya

l1bus, provineclalibusque et synodalibus eonecıhis editıs generalıbus
vel speclalibus econstitutionıbus et ordınationıbus Apks. AC Monrfiüi ef
ordinıs praedietorum eti1am ]Juramento eonhrmatione Apé& vel Q UaM-
VIS firmıtate alıas roboratıs statutıs el econsuetudinibus privilegis,
Q UOG UE indultis ei ıtterıs Apostolıicıs eisdem Monrio e ordinı
COLUM superlor1ıbus el CONLTArıUMmM pracmıssorum
quomodolbet CONCESSIS conhirmatıs el approbatıs Quibus omnıbus
el singulıs OINNIUIMN el singulorum enores praesentibus PTO
plene e sufhejenter CA UICSSIS eT ad verbum 1InNserüs habendum ıllis
alıos 111 S1110 robore PETMANSUFIS hac VICE dumtaxat specialiter
ei derogamus Caetferıs CONLTLraTs quibuscunNgue (non Ob-
stantıbus). Datum Romae apud Stum Marecum sub Annulo Piseca-
torı1s D DSeptembrıs MDCLX Pontihcatus NostrI1 ALLILO

5 C1P10 Obıllutius
(Juonı1am VeTrO QUaEC ad divinum PFAa6ClCIDUE pertinent,

eaeterıs omnıbus praeferr1 debent: Ideo 111 praedietorum abusuum
Correectione ab 115 potissımum INC1DIEMUS Q UOS el IL cele-
bratiıone el horis CALLONLCIS recıtandıs el PIS retorma-
i10onem amantıhbus nobhıs relatum est. el nNosmet1psı CcComı1 anımad
veriimus atque NOLAVIMUS deinceps autem pCer distineta Capıta

ordıne., potiorem facılioremque putabımus E: OS€-
quemur statuımusque QUAaE ad omnımodam ef 11eC  ESSarT1aIıı totıus
monastern] reformationem facere videbuntur.
De abusibus 1n dirınorum offie1iorum celehbratıione

i1iınvectıs.
Quoniam plures SUuNn CX fratrıbus, Q U vel et1am immediate

lecto surgen(tes, vel ab hort] Jatorıbus, (?) vel colloqguiüis rTerun
saecularıum ei quoddeterius est murmurationıbus Cessantfes absque
1nı lla devotione aut. N1ım1ı praeparatione ecelesiam ei chorum intrant
2Ne6 transeuntes externam alıquam reverentiam Smo Sacramento
exhıibent obeundis QUOQUE' choro ECCCI> funetionibus praesertim
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iın . deferendo d oseculandum KRıdo Dno Abbatıi el fratrıbus evangelıo
vel thurıbulo ad EKOS ineensandos tam eceler ei INcomposıto
COTPOIC e  S eXercent, uL potius ur rere mM incedere ei Uu.-

Jarıa QUAL munı1a3, obıire viıdeantur. Plerique et1am sunft 1n
quibus nulla religiosa gravıtas apparet‘ vel In stando vel ın Ver-

tendo vel In ineliınando SsSec  C In choro, sSeu ad aqaltare In omnıbus
supraser1ptis caeter1squae hu]Jusmodi funetionibus exerecendiıs. Nee

desunt, Qqu1ı vel tarde chorum intrant ve] choro sıne lıcentia
EXEUNtT, dum In choro inanent satıs pron1ı ad loquendum. In
canftu QUOQ UE dum VeIrsSuSs SECYUCNS incıpitur prı1usquam praecedens
absolvatur, nımı1a celeritas, eonfusıio ei, indecentia nulla ratıone

— ferenda. Sunt QUOQUE qul dum celebrant, bıretum U1 manıcam
pelhbus subduetam ın altarı colloecant. I ( dum SACTAI

hostiam populo adorandam elevant An tam festinanter et. alte
cCaput attollunt, ut inde ON modiea eelebrantıs indevotio

apparea ei Q ul SACTO intersunt NON Par‘um indecentia offendantur.
In autem patınam am eceleri motfu elevant, ut potıus

vlbrare, Q HAL L’em sa  Fz2088| TAactiare videantur. Nee desunt, qu1ı
dum 1000000000808 S40r celebrantı inserviunt manıcıs pellibus su b-
duetis ad ITIZUS pellendum utantur. quod nımı1ıs delieati militis
christianı sıgnum nullo modo permittendum. Quidam etiam SIne
licentia superl10r1s diseedunt capıtulo culparum celebrandı Causa,
quod S1Ne CXPTESSAa Superors lıcent1ia erı NN debet

Alıqui SUunT, Q U1 S divino QUOQUE offie10 auft refeetor10
absentant, AauUusam SUaC ahsentiae super10r1 NO aperjentes NeCc

quIdqu1d Oper1s ıinterım egerınt pOostea indicantes. Ah hıs igitur
ef plurıbus allıs errorıbus pf abusıbus, Q UOS brevitatis Causa
enumerare praetermittimus, Q UOSY UE super10res facıle possunt

anımadvertere UNusSqUISqUE fratrum 1n posterum abstinebit COSQUE
emendare Omn1ı diligentia studebıit. Alıoquin Coadjutore vel Priore
pro modo culpae secundum monaster1! regulam vel CerıimonNn1As
erunt absque: ulla indulgentia pleectendi. (Jaetera 0OMn1a, QUAEad vigılias horas ei qlıa dıyına ofhiela celehbranda spectant, ut
secundum regulae ecaeremon1arum praeser1pta, pIeE, devote et
attente praestentur iıdem superl1ores Oomn1ı dılıgentia eurabunt. uı

reformationı vel dıiscıplinae reguları et eCaeremon1arum obser-
vatıonı opponun S] seme|l ei secundo _ sunt admonitı, NO  e res1-
piscant [publiee COTAM omnibus corripiuntüur demum s1
emendaverint Juxta regulam praesentium excomMMuUnNLECENtur AC|Voce activa ei pPassıva careant per annum.?) S] ın alıquo fuerint
OffiG10 deponantur et loco Q UEIM seeundum senı1um obtinent pr1-
ventur ef ultımı sint In congregatione omnıum 5acerdotum. Q‚uia=

1) Hinzugefügt
S} annn UumM durchgestrichen, daruber SCX nienSesL
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eTO numerus mıssarum QUaC singulıs Aiebus celebrantur !}
monasterı11 obligatıone ST Satfıs EXISUUS habıta praesertim ratıone
sacerdotum ; 1deo mandet Pater Coadjutor u Benedietinae regulae
OmMN1INO agtıshat Q UAC statunt, ut ter in hebdomade quolibet
sacerdote ecelebretur. 118 eTro Q uı publicıs funetionıbus Sunt

ımpediti saltem hıs ın hebdomada.
De ('‘Iausura Januarum 1n Ecclesia.

Domminıicıs j1ebus et fer1s quartis, quılbus Trevırenses devo-
10N1s gratia Cry ptas v]ısıfare solent jJanuae VEeLrSUuS ambıitum ef
dormıtorium NUNdg Ualn apertae maneant. Saecularıbus [9)341 Ce-

datur ıntrare auft exıre PCL ecclesiam id enım MAaSH UE fomentum:
praesta relaxatıonıs discıplinae et. mundanae conversatlion1ıs, 11eC

heeat 1n conventium ıntrare sıne super1or1s leentıa.
In majoribus festivıtatıbus, qui1bus CONLTLrAa laudabılem CON-

suetudinem solent alıqguando aperır1, 1d nullo modo deinceps pCL
miıttatur.

(Ostium Quiriaci ahsoluta prıma m1ssa reliqua fotfa die,v
nısı sub 3000888 SACTO maneat obseratum.

Nullı SIne Superlor1s seıtu conventualem elausuram egredi
Heeat. Confabulationes potitationes, aut alı simiıles CXCESSUS COonftra
regulam ın eella vinarla, spinta, infirmarılıa vel a lıa ofheına ah 115
qul e1s praefect] Sunt prohıbeantur.

Caveat Prior 16 pOSL completor1um ]Januae, 'praeseftim dor-
MI1tor11, aut qliae EexIra elausuram tendentes maneanft u nquam
_apertae. De Abusibus Dormitorli et Cellarum.

(Juia ın dormiıtor10 et1am sSimmı1 sılentı tempore el Qquo
monachı 1ın legendo, orando et meditando deberent CXEeTCEFCE,
paucissım! reperiuntur, sed pot1us In hortis, ın offieinıs et SO11-

fabulatıonıbus temMpuUS eCOoNSUMeEeNTES 0OCCuUpPant, Cure prıor ur
OmMnNnes fratres tempore 1n SUAaS cellas conferant ad mer1d1a-
nam celebrandam seecundum regulae ef ceremon1arum praeser1ptum.

Non desunt Quı In dormitor1i0 1011 SerVant, uti. deberent, silen-
tıum, sed strepitus el tumultus excıtantes, iıllud indıgnıssıme vıolant
el perturbant. ın posterum nullı eOommıttere audeant.

Nullus sgecularıs sıne lieentia Coadjutoris aut prıoris ın dorm1-
torıum ascendere permittatur. Aviculas In cellis alere nullı
monachorum liceat, 116 tempore, QuUO Jection1, oratıon1ı ei. medita-
tionı VAaCare debent el 1psı avıum cantıbus a exerecıtus spiritualı-
bus distrahantur et. allıs orantibus efi meditantibus molestiam ad
ferant. |Dormitorium NUNQUAaM maneat apertum post comple-
to_rip.m] 2 Nulla fratrum cella s1t ad quam possıt ascendi per

Rasur!
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alıam portam quam dormitori el 81 alıqua S1t, qUa®6 plures habeat
OmMnNıno obturentur. Nullus CX fratrıbus UOCUNG UC tempore
nısı honeste vestıitus Sa cella egredi audeat HGE alter alterı

pSI fenestras vel ostı1um conNspielendum nısS1 decent: habıtu
praebeat. Nullı iratrum, NeC prıor1 quidem heeat
saeculares ın sua eella aqqd eOoNYvırı1UuUmM vel compotatıones invıtare.

Caveant sıngulı monach!] allquıs ConNntra regulam
exut1s vestibus dormiıire audeant gqut linteamına Iınea 1n Jectis
adhıbere, sed In omnıbus praeser1pto regulae SC conforment.

Jransgressores qautem supradıetarum ordinationum vel alıa
ratione COoNtUMACES quı In posterum HON abstinuerıint ah alıquo
supradıetorum abusuum prıore p1‘0 ratıone delieti punıJantur.

De KRefectorıl defectıbus
(Juı1a ei Sti Patrıs Benediceti regula prohibet monachos

vesc1 carnıbus idque SaCcrıs QUOQUC canonıbus interdieltur, PFaG-
terquam empore inhirmıtatıs ei alıs quibusdam neecessitatıbus,
propterea MmMagı1s esset econsultum e{{ singulorum monachorum COI-

sejentus et totius monaster1ı exıstımation]1, NeCHNON proxıimorum
aedification], S] fratres “ ecarnıum eSsSu OMN1INO abstinerent nNısi
quando pro indıgentia Cu quibusdam eIse dispensandum.

TU quia consuetudo ıu CONventiu plurıbus aNnı]ıs
est invecta ut monachı exXtra retectorıum bıs In hebdomada, ertla
scılıcet el qumta ferı]ja carnıbus vescantur nısı amen OCCura illıs
diebus vigılıa vel solemne festum ıllum carnıum EesSunN OMnNnınO
impediens, nonnullorum intirmıtatı com patiens, NON est mentis vel
ıntention1ıs NOsSiIrae praefatum 1S5U1 omn1ıno abrogare, sed pCr
modum tolerantı]ae ut majora mala, tarte abrogatione
OTIrı possent, evıtentur eundem sustinere, donec nobıs magıs InnoO-
tescat Romam redierımus, QUAC s1ıt InNens 4C ultima Pontificıs
1n hoe puncto voluntas, amen moderatione uLllCc ıd toleramus,
ut prandıum ultra horam 180038! producatnr, sılentium. eustodjatur
ef SaCT4ae serıpturae lectio LOTLO prandio adhıbeatur, He dum COTPUS
refcitur, eUuS SUO pabulo fraudetur. Abusus eTrTO alle quater ın
die vyinum exponend1 In otum abolendus ei perpetuae tradendus
oblıvıon1, eum indignissımum s1t, ur monach!ı, qul ecum
COoNCUPISCENTNS SU1s erucıhgere aretius Q UaM ceter1 fideles PE
fess] SUunt non econtentı 1NO0 ın prandıo ei coena velınt et1am
prandıo et post COCNAaM, illis praesertim diebus SACTUIL mn
solemnitatibus Patronorum, quibus SAaCTAC serıpturae leetion], OTa-

tionibus el alııs spirıtualibus exercıtus MaQ1s V4ACATr® debent, COIMN-

potatıonıbus ei vanıs colloquns indulgere NO erubescunt. er
qUoque sımiılıs abusus ora seilicet secunda pomeridiana 111

publieum quotidie vyinum exponend|, ut quıisque pro SI1OÖ lıbitu
Y1INUumM bibere possıt abrggand11.s est @. _amen moderatıone,
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ut 81 alıquis 6X fratrıbus ad sedandam sı1t1m SCYpho 1nN1 indıguerlt,
poterıt 1d CUIN modest]1a A Refeetorarıo petere, CUJUS ınter eaeter
eJus mMun12 uN un ıd er1ıt uL Pr UU vel alterum quadrantem
horae ante tertiam pomer1ıdianam maneaft ]Juxta eellarıum ut eucUM-
QUE monachı petentı vıtrum v1nı CULNN charıtate promat.

Lertıius autem He monachorum ın refector10 abusus In Pr1-
vata TESETVAle armarıla G1 Qqu1d. ıIn prandıo Su42€e port1on1s e1s

esSsse OmMNınO abrogandus nullusque fratrum eadem armarıa
allasve elausuras 1ın posterum habere permittatur, clavesque omnıum
armarıorum prior1 restituantur SACTACYUC (S1C !) aMmMarıs ildem
auterantur. Kelig10sı dıyersarum relıgı1onum ad refeetorıum passım
1011 admittantur He unquam. sıne coad]utorıs UT pri1or1s lieentia.
Servıtor. INENS4aC et leetor el S1 qul alıı 1pSIS reheclant sılen-
t1uım ei, eandem Q HAL eceter1 In refector10 dıse1plinam ın Cib0,'
potfu ei morıbus observent.

ula plures SUunNn q ul refector1um intrantes aine ulla reli&10s]1
gravıtate ineedunt e1 quod deterıus est nullum cCorporI1s vel Ca-

pItIs ınelinatione Divinae Majestatıs imagını honorem exhibent :
FPropterea In posterum hu]Jusmodi indeeentiam el irreverentiam
corrigere el emendare dilıgenter studeant debitum ubıque omnıum
ereatorı honorem exhibentes, Qqu1 iıd NO praestiterınt debıta
pleetantur. Plerique et1am pPOST refectorıu Ingressum passım sıne
ılla hlieentia discurrunt, foramen eculinae econfuse petunt, serviıentium
MUN1IS ( ıimmıscent, sılentiumque ei, ordınem, Qqu1 In refector10
gervarı deberet, irangunt. omnıbus hıs indeecentus OomMn1ınoO \
stineant. In AaCTAC serıpturae lecetione nonnull; S1C ftestinant,

verba ıta indistinete proferunt, ut et1am studi0se attendentes
SEeNSUNMNL NO  — percıplant. A propterea leet1onem utı ıIn regula
praeser1bitur adhıbeantur 11 quı. sınt ıdonel ad 1 ALs
dum NO autem &, singulis. fratribus PSr ordınem iıdem MUNUS
exerceatur.

Inaequalitas portionum, fratrıhbus ın 116115 deferuntur
praesertim CUN) Un 17) plus V1nı Q UL alterı datur 452 est
mMmurmuration1s z  AL dissıdı1 1deo ad aequalitatis 1NeNs  AIl revocandae:
ıfa tamen ut seecundum praeserıptum eaeremonlarum singulıs suf-
Hejens port1io mınıstretur quı1squam juste Cconquerı possıt.
Nullıs permittatur singulares ce1bos habere In IHNENSA, NeC ullus
CS audeat procurare, sed 11S tantum qu1 s1ıbı apponuntur sint
contenti1. Saeculares nullı eti1am sınt artılıces, QUOÖTFULD CON-

ventus indigeat ad fratrum In refector10 admıttantur, sed
exfira COoNventum PLO ratiıone PErSONAFUM onesto loco recreantur.
In INeNsSa iratres nunquam ultra horam sedeant. Reteetio vesper-
t1ina tempore jejunmu solum ahıs anni tempor1ıbus, sed etiam 1n

nımıum d11rchgegtriGhen \Vund unı darfibergesetit. /
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uadragesima ei Adventu, ı1ım1s abundantur exhıbetur. alı
quando  trıplicıs gener1s panıs pponatur f1'uctu$que addantur 1deo
OMNINO moderandum.

De Colloquiıs S1ve Recreationibus.
Colloquia et collationes de rebus spirıtualbus et coelestibus.monachorum professione dien1s 118 dıebus, quıibus inter CONMN-

ferr1 CONSNEeverunt solum e1s NOn prohibemus, Se EO0S etiam
ın Diuno exhortamur, uL 1n e1Is frequeniter utiliter se exXerceant
e  W enım exercıt]ia UQUO freq uentatiora QUOQUE e1Is fuerint DaNE
hora. S] 28 COFrDUS QUOQUE moderate exereendum eisdem dıebus
DEr horäaäm SI voluerint 1ın ludo Llo, In QUO lıgnel xl0-baulı adhıbentur, vel sim1l1ı honesta recreatione libenter permiıttimusdummodo ıd modeste ef rel1910sa deecentia Hat IHlae eTO
creationes, ın quıbus ecert1s quibusdam annı temporıbus (hstulae
auft Lympana adhiberi aut larva gestar! vel choreae duei vel aliter
hujusmodi| mundanae vanıtates immı1secerı CONSUEevVeEerunt OomnNınNO
abrogentur 1eC In DOsSterum permittantur se utı |scanda-losae| 3) disciplinaeque monast]eae |pern1iti0sae| *) regulae
pugnantes AC“ praesertim ılla UUa pISscatıo nomınatur ‚et QUaeEhaetenus SsIne rel1&10sae vıtfae jactura In 1A5 fult. ] 5)S] fratres invıtentur ad CONYIYIA vel EXSCQUI1AS CONSANZUL-
3e0TUmMm 10 pluries UU semel auft bıs ad SUuUMIMNum In
idque eISs superi0re CU]JUS arbitrıo id relinquimus sed sIne
]Justa Causa concedatur, HUNQ HaM ero ad nuptias. Pueros Ver:
de fonte baptısmatıs levare vel ın confirmationis SaCcTamento enere
nullı permittatur. uod fratres bhıs ıIn hebdomada a-
t10nNis f=; exeanNnTt Z CONYVenNiIu el 177 virıdarıo obambulent, dum-
inode ıd moderate Aiat est (3 illıs prohibeatur.Quoad recreationem, U Wann monach; haber] CONSUEVEerunt
eun«lı ad prandium ad proximam vıllam viırıdem, quia experlentiasatıs. docuit Maa scandala ınde exorlJantur OMN1INO
interdieimus. Verum 111e mMINIS SCV Cum 11S ASCIE videamur,Concedimus ut loco dietae recreationıs singulis mens1ıbus habeant
prandıum C111 Jargior] portione, am VIN1, QUam obsoni, 110 vel
altero fereulo el vını Scypho; ut]ı Magls super10r1 vıdebitur el
post prandıum ean spatiatum PSL horam. ad vırıdarıum vel
pomer1um et ante prandıum bermittatur 1re ad colles Quatereisdem dıebus]. ©) oto empore recreationıs et COlloquli, q UOMmagıs iIımmiıinet tratrıbus perieulum In verba oti0sa, r1sum

Durchgestrichen.
mundanae ON B
U Durchgestrichen.

*) Durchgestrichen.
6) Von

D„Studien und Mittheilungen.“ 1809. A,
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moventı]ıa et. seurrılıtatek labantur, mMagıs CAavere debent,
alıquid detrimenti 1n Modestıa, honestate ei relig10sa oravıtate
servyanda patıantur. S1 Qqu1s ON fratrıhbus aedificationıs
gratia cuperet adıre alıquando Benedietinos.1) Cartuslanos, vel
patres Socijetatis ıd Patre Coad]jutore seme] vel bis ın
poterıt conced].

Poterit QqUOQUE Coadjutor seme| (vel bıs?) ad 111
In ANNO benigne concedere, ut duo vel plures 6N fratrıbus pPrOarbıtrıo el prudentia 31012 ean ıIn comıtatum F'ılensem 1bıque PFO
eOTUMmM recreatione per duos vel ires 1es maneant S1C ın SUO
liımite modestia diseiplina Magıs contineant enım autem
amen]  J adhıbenda diseretio ut ]Juniorıbus SeN10T adjungatur, sen1ıum-
YUE 1NON tam qetfate Q UAaH CN ei 1ıta CX6IN-

plarıtate Computetur, S1Nn autem QUIS EOTUIM modestiae ftermınos
execesserıt eıdem coad]utor ultra alıas POCHNAS quibus erıt dieNus
CL integrum ea ıllum recreatione prıvabıt.Saeculares NON admıttantur ad iratrum recreationes. Fratres
ın S18 recreationıbus euntfes ad pomerium exeant Conventiu
1010781 autem DEr Januam templi, UUa iıtur ad portam monasterii N

De abusu C1Irca vestıtum.
()uon1am yıgıntı elırcıter  annıs paulatım iırrepserunt Q UE -

dam CIrca fratrum vestes LUmM INn forma calceorum, Qqu1 er:
sımplici0res, tum ın Su ty bialıum nıgr1 coloris ef. femoralium,
quıbus nullı; fratrıbus utebantur, nısSı AE ıter eEssent. faeturı.
Scapularum s1ne caputus nullus erat SUuSs heitum erat patrıbus
incedere auft sedere CcCum eucullıs dependentibus caputus.
Indusia lıno NO  ; permiıttebantur multo mM1Nus colarıa at]l1ora4a
el PCF vestes praesertim artıhei0se laborata, 1O1
sıne relig10sae simplhicıtatıs Jactura SaC visuntur. Pılei Z  <  altı
saecularıbus COMMUNES pallıa ei Saga S1Ve tunıicellae eran plane
incognita ; supradietos abusus ef al10s hujJusmodi super10res
pro eOTUmM prudentia aut abrogare, au moderari debebunt, 111 e1s

erıt.mag?g expjedi'ri visum f11
126 Rasura.

Quia SCCUNAHEN laudabilem e antiquam ONn eert1
praestituti (!) erant. dıes, el 11 erebriores Q U am hoc tempore sınt.
Iın usSu PLO monachorum ONSura rasurxa, aequaliter
radebantur, 1NUNC ero 1US novacula alter forfice, 1NUS barbam
alıus Caput solum alıı neutrum idque potius vanıtate ducti,
inhrmitate coaect]. Praeterea alıae ırrepserunt indecentiae 1001 u
ratres AD ONSOTe nimis lihbere eonfahulentur er 1dem econventur

Von
2) Durchgestrichen.
ö) Hıinzugefügt VOoN
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postea CONVESCATLUFr Quı OMMNES CESSuS moderandı SUunNT. prudentia
ef. JUSSUu SUPDET1OFIS, ut quemadmodum aequalitas 111 VIieLu efi vestiitu
S1IC ef ra e ONSUra, Serveiur

De Hortıs.
Monach:! temporibus proh1bitis e stud1is aSSIENALIS NUNq Ua

hortos ingrediantur Null 111 hortis un& Conven1ant sSINeEe SUPDETOFIS
1centla 1151 tempore recreatıi1onNıs 1V colloquu Hortum celausum
habere 2008 alıam 111 6IS facere elausuram omnıbus pen1ıtus infer-
dieitur Janua, Q Ua pate achtus eceles1a ad hortum Dnı abbatıs
( Ua P UD elaudatur 1NUTO obstruatur u11 CN fenestra

eandem JA UAL, HKıx altera autem parte CONvenNTus alıa de
CONStEruAatiur |52M ] UDE patres possınt alıquando recreationis

CAausa eundem hortum intrare.
1B Stud1iı]ıs KFratrum.

(Quoniam studıa fratrum valde 1interm1ssa videntur 1deo
Superloribus OINNNO a regulae institutum revocanda, ut sc1ilieet
posSt festum Paschae al festum exaltatıonıs Stae Orueis

pOost recıtatas PI1IMAS uUSQqUE ad SU1N2I111U SaCFum, tempore
VeTrO hyberno A festo exaltationiıs Stae Cruecis ad Pascha
ratres redeuntes vD. templo ad S  200000080808 S:  Q  e  1CTU
studiis vacent. Diebus Dominieis et fest1irıs nullıs alııs 111 rebus

offhens pietatıs e stfuchııs OCCUpENL:
De AT Oecupationibus.

Quia fratres tempore JEeJUNI1L pOosSt praudium a l1lıs eTrTO MpO-
rıbus pOosSt 1017N4S eertis oper1ıbus 6EX.BFeGE debent, Caveant, 1015
ut] nonnulk facere CONSUEeverunt ahıs 115 QUAE Super10r
mandaverit S OCCUpeNTL Unus alteri 1 SWLÖ Iahbore NOnN sıt. molestus
Nec s 1 alterius indigeat, S1116 SUPETILOTIS licentia UCMY HAI
PFOPT1A aqauetorıtate assıumat. In UNAaQUHAQUG ofheına singuli fratres
sınt, NO plures, ] Ul simul. aborent.
De Eratrıbus SENCTITC, q UL Diversıs O4 TTEIIS Sunt

DrAeLOCH:
Deputentur 111 PIIIALS duo vel TEeS doetrina, experlentia,

1NlOTrTUum probitate idonel, Q UL solı ei, q 1ı1 habeant
potestatem OINN1UM confessjonis : 1DS1 QUOQUGC ut SUuUu1 1NUNUS

diligenter ei exacte obıre possınt, € Q Ua 111 Cap e_
INON1aTruUumM continentur ad ofheia spectantıla legere

omittant:
Qui rerum corporalıum habent alıquam admıiınıstrationem

caveant. s111€e se1Itu ef SUDETOTUM quidquam stabıllant.
QAuia datı auft, accepti ratıonum valde neglectus fut ad hoc

LEMPUS propterea nullus s1t; monaster10 Qqu1ı admiınıstrationıs
ratıonem hıs saltem 111 1900201 reddat qua obligatione

NeC 1DSE Coadjutor PrO tempore Nn € fuerı1s abbas
2*
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a1t exempiUs.*) Unusquisque DTO S11O duo eonhicıet
Inventarıa alterum Super10rn tradet, qalterum s1H1 retinebit,
UL custos SACTAarUuln el Infirmarıus supellectilıs ad Infhirmarıum
spectantıs ei alıl Peruhmn ad sILULIE ofheium pertienentium, praesertim

caelatıscyphorum 1T C  LU el alterıus CUJUSCUNG UE geners
argent.

Prior In spirıtualibus Caveat alıquıid faclat, quod
super10re displicere putaveriıt, sed In omnıbus secundum
eJuS directionem S conformet. Prior Omnı1ı dıligentia incumbat,
ut regularıs disceıplina CoONserveiur eT impedımenta. QqUAaE PFO ejus
eonsıderatione auferre NequeaLt super10r1 sıynıhcare omıttat.
S] qu1 {ratres ın conventiu eSSENT, Qqu1 al1i0s perturbarent vel QUOVIS
modo vexarent hos 9 superi0orem A$idelitur deferat, S1 amen
prıus paterne monitı 110171 resıpıscant. Anımadvertant dıligenter
Prior el Sen1l1ores qu1 sınt. illı, quı 1n monaster10 Vahalıı, des1idi0sam
aut aqalıas confira SUuamı professionem vıtam ducant, COSYUE aqadmonere
el corriıgere neglıgant. Sı ecorrectionem anımo

susceperınt aul ql1as emendaverint, deferant C0S
a superl1orem. _ UObservent QUOYUE qul negligentes aint In divrino
offie10, qu1 fabulis vacent, studıa negligant, LemMpus ot10 eranft,
qut hujusmod] vanıtatıbus sınt adchetı GCOSQUC admonere et corrigere
NO  - omıttant.

Kıts] O1IN ei singulı monach!ı debeant nımı18. famıliaritate
abstınere, muherum VCeTO eonversationem et colloquia tamquam
colubrı facıem vıtare: hıs amen ei praecıpue femınarum
colloquus praecıpue Juniores e quı In moöonNnaAaster10 alıquo funguntur
offie10 Caveant, quıppe qu1 In majorı periculo versentur; qu1l vero
tuerınt LransgTressores QTaVvIOr1 POCHAa pleetantur.

ula Cantoris est in eCaniu dırıgere chorum aboret 1pse ut
dıligenter devote attente divinum offieium fratres peragant,
HOL festiment, el Yl finem nımıum properen(t, PaUsam Serven
simul incıplant el simu] desınant. S] dissonantıa cantus 1n choro
audıta fuerıit strepıtu aut alıquo SI&NO sıgnıNcet, u fratres
resıpıscant et qu1 1d facere renuerıt corrıgatur.

Refeetorarıus observet, qul sint ulı, QquUı vinum et Panemn
ab 1PSO pefunt el referat PFr ut videat Aln habuermt liecentiam.
Refeetorarıus Caveat, 116 alıcu1 tratrum antum 1nN1 trıbuat, ut
periculum ınebriandı el immıneat el praesertim S1 qui huje pessimo
v1t10 sunt dedit]1. Kt UNUSqUISQUE monachus debet ecSSCcC contentus
un& mMensura 1Nn0(!) pro prandıo eif COCNA, utı 1n plurıbus CON-

ventibus idem est, IN VIiıryrıdı observantıa.?2)
K *  l) Von beıgefüugt.

Von hinzugefügt.
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De Domo Infırmorum.

Infirmı qu1 In SS ecellis Maneant, sed a
infiirmarıam transferantur, frequenter Coadjutor vıisıtet aut SI He
fuerıt ımpeditus, ıd munerIis allıs ınjJungat Curetque ut paternaearıtate et uüurata dılıgentia Oomn1A necessarTıa DrO eOorum sanıtate
recuperanda eIs mınıstrentur. NuhHı1 egqecuları 183 medie1is 1PSIS
permittatur SUL prandıum Cu inhrmiıs monachı1s sıne EXPressasuperi[0rıs lıcentia, QUAEC rarıssıme el 1071 sIne rationabıhl CAU:  S  &X
NedC1CIS tantum econecedatur. Saeculares Q U1 voluerint visıtare 1nN-
{1TM0S, IYULLO Han Sine lieentia SuUperlor1s admittantur. Infirmarıus
vel ınfırmı on audeant SINE SUper10rIs heentia er per-mıssıONeE e1bos vel potum EXiIra monasterium PTOCULALGS,. Hratres,
31 infirmoOos visıtare volunt, iudieent prIus superilor1 9
leentiam pet:int._ Inhrm] cdiu 11546 qssıdeant Caveantque
c Nnımı19 e1bo ei pOtU.

De Eleomosynis E aeiı:endis.
Nullus 6 monachıs audeat eleomosynam proprıa auetorıtate

facere hoe enım ad solum superJi0rem in monaster10 spectat, vel
ad alıum, 308 ıd IHULNLS ah eodem superiore in])Junetum fuerit.

De Hospitı:bus.
In exeibiendis ei tractandis hospitibus AT peregr1inis rehigi0saeONversatıo el charitas adhıbeatur, In Oomnıbus autfem secundum

regulae praescriptum ef SUPETIOTIS prudentiam, qu1 CUTAäre omnıno
debet,; o cdiu 1n INeNnNsa sedeant,
OX Hantı. p-rae?ertim ın bıbendo alıquı

TemparaliumDe Pa1‘rochiarum ei DOMLIN10rumkegımine.
(uod attınet ad regımen cecomıiıtatus Fillensıis, Dominiu Freuden-

Dergensis vel alıorum sımılıum 2 ad CUTAamM CUJUSCUNguUE Echlalis eccles12e vel alterius benehen admınıstrationem decernimus
el mandamus eadem aquetorıtate QU@ fungımur He IN posterumsıngulı monach!ı eisdem loecis praeficlantur, (cum 1d SACTIS 110-
nıbus el praesertim Concilıo Lateranens:ı1 adversetur), sad benehiecia
DEr saeculares sacerdotes, dominja QUaECUNGUE ef hospitale

I® } M . > peEr probos el diseretos la1cos admını-
strentur

1)@e Hospitali eflparrochia Sti Michaelis.
(Imnı Ailigentia Curetur, ne 1N OoOmMoO hospitali, u alıas

quandoque accıdıt, C mınus decent, nedum, sınt enormı1a
perpetrentur. In hoe ıutem CGUL, eCul EN SO inunere CUra hospi-tabls ineumbit In vıg1llare maxıme Oportet, 1l1ecCcNOonNn ut auDberesbene ef CUuMmM christiana charıtate tractentur. (uarta ero QUAQ UEferia singulae hebdomadis UNus EX monachıs, M $cilicet Pater
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Coadjutor voluerıt ın capella eJjJusdem hospitalıs, ut MOTr1S est,
mıssam celebret. Vıisıtetur etiam irequenter parrochla Michaelis
videantque Pater Coadjutor q,ul Prior an parrochus facıat offieium
SUuunNn, e paterne mOoNeatur, S1 fortasse alıqua In Her6 SUO

defuerit. Quon1am VeTrO el 1 relig1081, NO solum praedietos
OMmMNes abusus el PFaVas eonsuetudines vitare, sed praecepta etiam
consiıliaque omn1a QUAC Sunt regula, seecundum QqUAaHl vıvere
professı SUnNT, e1s praeser1pta, observare e  9 ut sciheet
facılıus ad sublimem ıllam charıtatıs perfectionem a Q Han maxıme
tendunt e aspırant, ei CU]JUS adıpıscendae 4ausäa relıg10nem SUuNT

ingresst, perveniıre possınt : Koaorum amen praecıpue ef
obligatıo illarum trıum virtutum observantıa  est; 1n quibus potıs-
simum monasticae vıtae substantıa. C  216 velutı spirıtus el ıta 1psa
consıstıt, paupertatıs NımMırum, castıtatıs e1 obedientljae : deirco
1105 ei 1LO1LLEINUS eE05 el hortamur ei, quıibus insuper ah Apostolica
Sede munıtı SUI1LUS facultatum vigore distriete eIs praecıpımus ei
mandamus, ut Ol solum praelibata trıa ofa transgredi QCCUTA-
tissıme Caveant, sed et1iam u1 In earundem virtutum propriuis
actibus S 200 frequentissıme poterun diıligenter S d ir

studeant. Memores s1quldem, nısı ıllae, QUAC totı1us regularıs vıtae
Lamquam hases quaedam el fundamenta Sunt, invjiolatae atque
INCONCUSSAEG serventur, otfum exiınde monastıcae disciplinae :  T

quodammodo AC necessalro destrul aediheium. Ut autfem ad
1psarum, Q UAS memoravyımus vırtutum AI OFCIDN ei studıum quotidıe
mMag1s Magıs inecıtarı atque alhe]1 queant, proponımus eIs s 1Ll

demusque ATE lectitent el TEeCENSsSEC capıta quaedam huce
speectantıa ıpsıusmet regulae EOTUIN Patriarchae Sti Benedieti1
eorumdemque exposiıtionem doetissımı et pussımı Cardlis ] urre
(remata ei Abbatıiıs Smaragdl, ut]ı tOot. ratiıonıs exempla el auctori-
tatıs unıyenlent, Lium scrae Sderipturae, tum Storum Eäftrum, ut plane
erl NON possıt, quın IN quilibet Jegens, S1 certe placere
Deo el anımam servare cuplat, earundem viırtutum el pulchrı-
tudine ei utilıtate perspecta >W0| ıpsarum NOTENN simul ef exerel-
tatiıonem mırıhece provocelur. Ipsa autem capita et locı tum
regulae tum eXpPOosIt1ONIS praedietarum, ut sIne ulla diffieultate

inter1us distinete erun adnotata.statım inveniırı possınt, hıe
Atque ut maJor1 et1am relig10n1s Peru—nl coelestium desiıder1io0
accendantur NeCNOnN ad hu]us mundı el vanıtatum, quae ın Sunt
contemptum, MagIs provocentur, hortor COS parıter ut frequenter
el attentie legere omıttant uas Bernardı homıilias ejJusque
epistolam ei duo itiıdem capıta Thomae CX CU]US opuseulo

de perfectione spırıtualis vıitae desumpta, Quı Nes
tractatus addıitı Sun ad nem iıllius librı, Qquı1 continet praefatam
Regulam Sanceti1 Benedieceti eJusque praefatam exposiıtıonem. Inprimıis
igitur proÖ paupertatis virtute conservanda Caput Regulae
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perlegendum, 1n QUO proprietatıs vitıum radieitus monaster10
amputandum praecıpitur, est Naıg ue vıitıum de diırecto paupertatısvirtut] econtrarıum eodem capıte yıdenda SUun(T, ULser1bıt supradıietus Cardlis TAaCiatiu O2 99 I4, quibus facıle
apparet, Q Ua detestabilis 1T proprietas In monacho, quan{ta mala
orlantur Ci el quanto zel0 praelati CUTATre debeant, ut radıcıtus
exstirpetur relig10sorum cordıbus. castıtatıs eETO pulchrıi-tudiınem adamandam efl. contrarıl vıtıı turpıtudinem el foeditatem
versandam plurımum proderunt S1 dilıgenter el frequentius pPCLI-legantur, ‚wlz YUUAC ser1bıt 1dem Cardlis TAaC 46, &T Cap Resp.Instrum. vıtae spiırıtualis el QUOQ UE QUaC eodem
instrumento tradıt abhas Smaragdus. De obedientiae auftfem virtute,
vıdenda, QUAaE ıdem Cardlis tradıt SUDEF capıte Ito KRegulae eirca
prımum oradum humilitatis, ubı TACTIAaiu 55 el x plura de laudibus
oboedientjae el de X7 modıis quibus oboedientiae banum mınultur.

De Famılıa saecuiari.
Mulıeres, Q UAC habıtare CONSueEeverant intra saeéta monastern],ob anımalium, QUaE ad 1PSIUS monaster1] nutrıuntur;

]Jam translatae fuerunt extra eadem septa, ın domum
horto monNnaster1n vicınam., nullo paCcto permittatur, ut unQguamredeant ad inhabitandum 1ın 1pSO monaster10, sed In praediectadomo, In QUa 1UNC SUunT, continuent Suam habıitationem habere.
Nec s1ımıiliter Ulg uUam permittatur ut alıqua foemma oh QUAMCUM-
QUE OCccasıonem vel CAauUusalin NOCctiu ın monaster10 remaneat. Qula
VEr nonnullı;ı amılia omıttunt alıquando 1n die audire
ideireco diligenter uretur, ut Ö  9 Qqu1ı amen jegıtiıme ımpeditı
110  —; fuerint, quotidie mnmıssam audıant. Quı1 ero diebus restis,quıibus tenentfiur 11011 interfuerint Oomn1ıno ]Juxta laudabilem
consuetudinem. plectantur. Exhortationibus et1am suadeantur
OINNES el inducatur, Ü1f fest1ivıs saltem diebus Vespertinis Y UOY UEhoris 1ın eccles1a intersint, utı relig10sorum famıhares valde CONSTUUMobservent. Quoniam eTrTO alıqui interdum solent IN]Ur10S1Sverbis inter FIXarl,; ommoNneantiur OMN€S, ut pacifice mufua
Invicem charitate vivant atque omnıbus OmMnNınNO INJurus abstineant
subh poena ad arbıtrıum Patrıs Coadjutoris 1n eu ınflıgenda,quuı soc1um iratremque INn]ur10s1s varbis aul factıs aedere
AaUSUuSs fuerit. I1l autem de quorum mala aul m1ınus honesta vıta

alıqua suspit1o, uft OomnınoO emendent SEer10 MONEANTUF, quodfacere neglexerint dimittantur, 16 unıus 2008 alterıus hu]usmodihominis Consortium rel1quos contagıone Corrum pat. Moneatur
ıtıdem 18, qu1 ın hospitio monasterı1 cauponarıam exercet, Ne
meretricem aut qalıas inhonestae vıtae suspectam mulierem alıquamIn dietum hospitium NOCLIU praesertim admıttat Quod 81 contra
tecerit 1pse eodem hospitio expellatur ef illué alterı locetur.
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(um VeEer© famılıa 1p  S  a adeo NUur sıt, ut facıle dimınu-

t1ıonem praesertim (1 11S, Qquı eulınae inservıunt patı videatur
1de0 Pater Coadjutor curabıt, ut Qui sıbl superfÄut V1is]ı fuermt
dımıttantur 116 moNasterı1um SUDETF VAaCAlLGO et inutil;ı sumptu graveliur.

Manus(?) etiam Q Wa deceat ei, plane eontrarıuım o1t bono
regımıne domuum rei1g10sarum, ıT ıherum a1t OMNIDUS, praesertim
muheribus ingredi In atrıum monastern 6i multo MINUS USQUGC
ad 1psam monachorum eulımam, alıasque monaster1]! offielnas,
praesertim trıbus illis diebus earnıs prıvıum praecedent1ibus :
propfterea NeCcESSATIO _ ecurandum est, u portae ambae per &
ın atrıum pate acıtus celausae eustocjiantur ıta ut altera
clausa SCHIPCL maneat, nısı CU MR pro UuSsSıuıL monastern S vel
CQUOS intrare Oporteat. Altera Al jJanıtore CuUum SUuS fuerıt aperlatur,
qu1 seeundum regulae praeceptum portam eubieulum
habeat ei ecetfera 0MN12 Juxta eandem regulam A Patre Coad]jutore
ordınentur, QUAaC mag1s s1ıb1 expedire videbuntur pro ONO SsSu

ei eustodia earundem jJanuarum. Caveantque super10res ulla,
ratıone ancıllae vıllarum monastern In pISstrıno <uT spinta aul allıs
simılıbus loe1ıs vel deponant Q UE afferunt, vel rec1ıplant, QUAC
eXpOrtant, NecC lotrıe1ls @ quU;OTUMCUNG UE sed hae&e OmMN1A facıant
ın atrıo ANie portas cQietorum locorum.

Den Kıinfluss, welchen die Viıisıtation auft dıe Mönche und
das Kloster St Maxımın gehabt hat, vermö0g WIL, da direete
Beweise nıcht vorliegen, 19898 M AaUS dem schlıessen, dass WIr 61
eiınen Voad]utor 32111 jJure SUCCESSIONIS 1ın St ax1ımın inden und
dass namentlich E den späieren Jahren des XVIL Jahrhunderts
tüchtige (  e An der Spitze des Klosters stehen, welche un cdıie
innere und ı1usseTe Verwaltung der Abte1 sich >  o  se Verdienste
erworben haben.

De Ver1is Brevilarıi Romanı Orig1inıDuUS et prima eJus
forma. Disquisıitio critico-liturgica.

Anuetore eda Plaine, S, B

(Continuatio a.d Fase. 1895, O A0
Benedietus aSSeTiOFr anterioritatis éürsus

romanı Supra monastıcum.
Auetor KRegulae Monasticae NO sıne solutione reliqguit, INeO

]ud1c10, q uestionem anterioritatıs Psalmorum distriıbutionis roMa)
monastıcam : econtra implieite &1 non explicite, in

Qiversis capıtulıs SCcr1pt10N1S dılut el solvıt. Etenim ın prim1s
dieta monastıeca distrıbutio 11ON semper sıb1L ' 1psı sufficıt, sed alı-


